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Motivation und zentrale Forschungsfragen

Fazit, Limitationen & Future Work 
• DSPAs können Studienplanung einfacher und

transparenter gestalten
• Abhängigkeit von hochschulspezifischen Bedingungen

(Schnittstellen, Datenqualität und -bereitstellung)
• Hochschulübergreifende Studien notwendig
• Konkretere Auswertung der Wirksamkeit des DSPA

Abbildung 1 Identifizierte Störfaktoren in der Studienplanung
(proz. Anteil aller Antwortenden auf die Frage nach den Störfaktoren 
>= 8%, absolute Studierendenzahl in Klammern). Nennung mehrerer 
Störfaktoren pro Studierende(r/m) möglich.
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Informationsbereitstellung
• Bündelung verteilter Informationen
• Menge dargestellter Informationen durch Nutzende anpassbar

Quellen und Systeme selbst
• Verbesserung von Such- und Speichermöglichkeiten
• Zugänglichkeit von Modulinformationen durch interaktive Modulübersicht

Quellen und Systemvielfalt
• Bereitstellung relevanter Daten

aus verschiedenen Systemen

Weitere Herausforderungen
• Verknüpfung von Informations- und Einplanungsprozess
• Schaffung einer Möglichkeit zur langfristigen Studienplanung

Methodik
• Strukturierte Online-Befragung (𝑛𝑛 = 374)
• Quant. Erfassung und Analyse von zeitlichem Aufwand,

Komplexität, Unterstützung durch Materialien/Systeme für
Semester- & Studienplanung

• Qual. Analyse von u. a. größten Störfaktoren & datenbasierte
Integration quantitativer Variablen (Mixed Method) [KR22]

• Komplexität durch Anzahl fehlender Konsistenz von relevanten
Informationen und Materialien [WS13]

• Studienplanung wird als Schwierigkeit wahrgenommen [Mu17]
• Digitale Studienassistenten (DSA) erfahren in der Forschung

steigendes Interesse [KKB21]
• Verschiedene Projekte unterstützten auf unterschiedliche Art und

Weise Studierende im Prozess der Studienorganisation und
-planung [BRH14, LM19, OHH23, Wa22, We22]

• Mit welchen Herausforderungen sind Studierende
in der Studienplanung konfrontiert?

• Wie kann eine DSPA diese adressieren und
welche Möglichkeiten ergeben sich für die
Studienplanung der Zukunft?

Detailinfos bei Klick

Einplanen in Studienplan

Zum Stundenplan 
hinzufügen

Detailinfos bei Klick

Informationsbereitstellung: 
örtliche Bereitstellung (44%), Menge der Informationen (36%), 
zeitliche Bereitstellung (32%)
Quellen und Systeme selbst:
UnivIS (61%), Modulhandbücher (29%), …
Quellen- und Systemvielfalt
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